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Ewald Woste neuer Vorsitzender 
des Aufsichtsrats der STEAG GmbH 
Früherer Chef des Stadtwerkeverbunds Thüga und ehemaliger Präsident des 
BDEW leitet ab sofort das Kontroll- und Aufsichtsgremium des Essener 
Energieunternehmens // Bestellung von STEAG-CTO Ralf Schmitz um ein Jahr 
verlängert 

Essen. Die STEAG GmbH hat einen neuen Aufsichtsratsvorsitzenden. Ewald Woste, ein erfahrener und 
versierter Branchenkenner, der seit 30 Jahren in der Energiewirtschaft tätig ist, wurde heute von den 20 
Mitgliedern des Gremiums einstimmig gewählt. 

Der 62-jährige Diplom-Kaufmann übernimmt das Amt in einer für das Essener Energieunternehmen 
richtungsweisenden Phase: Nach der Zweiteilung des STEAG-Konzerns in ein Kohlegeschäft und ein 
grünes Wachstumsgeschäft, die bis Ende 2022 vollzogen sein soll, wird Anfang 2023 der Verkaufsprozess 
für das Unternehmen als Ganzes gestartet.  

„Das nächste Jahr wird geprägt sein von der weiteren Transformation der STEAG, insbesondere aber auch 
vom Verkaufsprozess. Oberste Priorität muss sein, die bestmögliche Lösung für das Unternehmen und 
seine verschiedenen Stakeholder zu erzielen. Es geht darum, eine faire Balance zwischen den Interessen 
der rund 5.500 Mitarbeitenden von STEAG im In- und Ausland sowie den Interessen der bisherigen 
Eigentümer zu schaffen“, sagt Ewald Woste.  

„Wir wissen, dass das Gesamtpaket, die unter dem gemeinsamen Dach der STEAG GmbH geführten 
Teilkonzerne Schwarz und Grün, für unterschiedliche Investoren attraktiv ist. Beide Teilkonzerne leisten – 
auf  ganz unterschiedliche Weise – einen wertvollen Beitrag zum Gelingen der Energiewende und zur 
Versorgungssicherheit in Deutschland“, so Ewald Woste weiter. 

Gute personelle Aufstellung 
Der Aufsichtsrat folgte mit der Wahl von Ewald Woste dem Vorschlag aus Dortmund. „Ewald Woste ist ein 
ausgewiesener Fachmann in der Energiebranche, er verfügt über ein großes Netzwerk und wird als 
STEAG-Aufsichtsratsvorsitzender keine Anlaufzeit benötigen“, sagt Guntram Pehlke, Vorsitzender des 
Vorstands von DSW21, mit 36 Prozent größter mittelbarer Anteilseigner der STEAG GmbH. Alleiniger 
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Eigentümer der STEAG GmbH ist die Kommunale Beteiligungsgesellschaft KSBG. Deren Gesellschafter 
sind sechs Ruhrgebietsstadtwerke. „Die Interessen der hinter den Stadtwerken stehenden 
Ruhrgebietskommunen liegen im anstehenden Verkaufsprozess bei Herrn Woste in den besten Händen“, 
so Pehlke weiter. 

In der heutigen Sitzung hat der Aufsichtsrat zudem die Bestellung von Ralf Schmitz zum Chief 
Transformation Officer (CTO) und Mitglied der Geschäftsführung der STEAG GmbH um ein Jahr 
verlängert. Ralf Schmitz ist neben der Transformation auch für die operative Steuerung des 
Verkaufsprozesses der STEAG verantwortlich. 

„Wir gehen mit einer guten personellen Aufstellung in das für STEAG entscheidende Jahr 2023“, betont 
Dietmar Spohn, Sprecher der Geschäftsführung der Stadtwerke Bochum, im Namen der kommunalen 
Anteilseigner. „Die jetzt erzielte Vereinbarung war auch deshalb möglich, weil alle Beteiligten bereit waren, 
ihre persönlichen Interessen zurückzustellen und das große Ganze im Blick zu halten. Wir werden nun 
konsequent den Verkauf der STEAG vorantreiben.“ 

Vita Ewald Woste 
Ewald Woste, am 13. Januar 1960 im westfälischen Werne geboren, ist seit 1992 in der Energiewirtschaft 
tätig. Nach verschiedenen Führungspositionen bei mehreren Stadtwerken war er von 2007 bis 2014 
Vorsitzender des Vorstands des Stadtwerkeverbunds Thüga AG in München und von 2010 bis 2014 
außerdem Präsident des Bundesverbands der Energie- und Wasserwirtschaft (BDEW). Aktuell hat Ewald 
Woste mehrere Aufsichtsrat- und Beiratsmandate, etwa bei der E.ON SE in Essen sowie der GASAG AG in 
Berlin. 

Er wird Nachfolger von Gerhard Jochum, der das Amt des Aufsichtsratsvorsitzenden der STEAG GmbH 
niedergelegt hat.  



 

 
 
 
 
 
 

Über STEAG 

Seit 85 Jahren steht STEAG national und international für effiziente und sichere Energieerzeugung. Als 
erfahrener Partner unterstützen wir unsere Kunden umfassend in allen Phasen der Energieversorgung. Wir 
planen, entwickeln, realisieren, betreiben und vermarkten hocheffiziente Energielösungen – von 
dezentralen und regenerativen Erzeugungsanlagen bis hin zu Großkraftwerken. Neben maßgeschneiderten 
Lösungen im Bereich der Strom- und Wärmeversorgung bieten wir ein breites Spektrum an 
Energiedienstleistungen – und das in wachsendem Maße auf Grundlage erneuerbarer Energien. Mit Erfolg: 
Von 1990 bis Ende 2021 hat STEAG die eigenen CO2-Emissionen dauerhaft um mehr als 80 Prozent 
reduziert. 
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